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„Enus us’m Hus, =— voran. Rds. „voran machen‘“‘
Mr kenne dich nit bruche, — sich beeilen. ‚„„Mach voran!‘‘.
Mr gehn buche‘ (waschen). Vorlag [Sulzb.] f. = Vorlage,

S. Hus und buche. Aelteste Form Vorschuß; „e V. mache“ =—
des Namens Fulkolingas 822. Vorschuß geben, z. B. beim

voll [allg.] adj. = 1. voll. Gericht. .
Rds. „geschliwerte un geschla- Vormann [Raßw.] m. = Vor-
werte voll‘ — zum Ueberlaufen mund. Komp. Reckvormann
voll; 2. betrunken, voll wie € = zweiter Vormund. .
Stiwel (Stiefel), e Kanon, e Krot. Vorteig s. anmehre.

voran [voran Sb. voran Sulzb.] Vortuch[Uchtelf.]n.=Schürze.

W.
waafe [Sulzb.] verb. = klat-

schen, plaudern. Subst. Waaf
1. = Klatschbase.

Wääs [w&amp;s Sb früher, Sulzb.
irüher, Fürstenh., Güd., Kleinbl.,
Dirm.] m. = Weizen. Rds. „Ilu’

mol, der hat Wääs fäl!‘‘ sagte
man früher in Sulzb., wenn jem
das Taschentuch hängen hatte.

Wachsäppelcher [St. Joh.] plur.
:_ Zierstrauch mit roten Blüten

nd weißen Früchten.
wachse : [Sb, Sulzb., wagse]

verb. = wachsen. Rds. „Die
&lt;in’er wachse in die Schuh un
&lt;Jäder eninn‘; „do wachse die
Ken’ im Mutterleib‘‘ sagt man
bei fruchtbarem Frühlingswetter,
dem sogenannten Wachswetter
a. adj. zweiwächsig = zum
zweiten Male ausschlagend, z.
3, Kartoffeln.

Wacke [wage Sb] m. =
größerer Stein. Kompos. Powei-
wacke [Sb früher] = Pflaster-
stein; Wickewacke als Spott-
bezeichnung der Alt-Saarbrücker
von seiten der St. Johanner:

„Saarbrücker Wickewacke
Mit de krumme Sohle,
Der Deiwel soll eich hole!“

[St. Joh.]

Vergl. dazu die elsässische Spott-
bezeichnung „Wagese‘“. Flur-
bezeichnung. Wackehiwel [St.
Joh.] = Wackenhügel. Ad.
wackehart. Dim. Wäckelche.
Früher gab es ein Wäckelches-
spiel. Während eine Steinkugel
in die Luft geschleudert wurde,
mußten 4 Wäckelchen in mannig-
flacher Weise angeordnet werden.

wackerig [Güd., Sulzb.] adi.
— wach.

Wad s. Vade.
Wädel [Sb] = eine Art Tou-

nüre, wie sie früher getragen
wurde.

wadele [Sb] verb. == unbe-
hilflich gehen. Kompos, Dreh-
waddel = langsamer Mensch.

Wahl [Sb] f. = die Wahl.
Rds. „ich stehn um die Wahl
nit uf“; „ich gewe ke Duwwel
fs. d.) for die Wahl“.

Wahlschd [Sulzb.] Ortsname
= Wahlschied.

währe [Sb, Sulzb.] verb. =
währen. Rds. „Endlich währt
nit ewig“. Adi. während; „wo
warschde dann weder-die während
Zeit?“

wahrscheins [Sulzb., -schains
Rentrisch] = wahrscheinlich.

waijere[Sulzb. ]verb.=wiehern.


